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Aus der Landmaschinen-Industrie

Die Firma STEYR-DAIMLER-PUCH AG
fertigt ihren 50 OOOigsten Ladewagen und
ehrt den Erfinder Landwirt Ernst Weichel

Mitte Februar 75 hat die Firma Steyr Traktoren- und

Ladewagenfabrik österreichische und schweizerische
Agrarjournalisten zu einer ausserordentlichen
Pressekonferenz nach Wien eingeladen. Im Jahre 1960

anlässlich der DLG hatte ein Ingenieur aus der Fa.

Steyr das ladewagenähnliche Gebilde, welches vom
deutschen Landwirt Ernst Weichel ausgestellt wurde,

entdeckt. Eine enge Zusammenarbeit von Erfinder

und «Serienkonstrukteur» gab dann bald einmal
den leistungsfähigen Ladewagen «Steyr-Hamster».
in Oesterreich, Schweiz und Deutschland war der
Ladewagen innert kürzester Zeit zum wohl einmaligen

Verkaufsschlager geworden. Ohne Uebertrei-
bung darf man behaupten, dass der Ladewagen von
den Landwirten den Konstrukteuren «vom Reissbrett

gerissen» wurde. Auch in der Schweiz dürften heute

schätzungsweise über 55 000 Ladewagen im Einsatz
sein. Viele Fabriken haben dann leider ihre Produktion

allzu stark auf den Ladewagen verlagert, was
ihnen dann nach der Absatzsättigung zum finanziellen

Verhängnis wurde. In einer schlichten Feier

«Schweizer LANDTECHNIK»

Administration: Sekretariat des Schwelzerischen Verbandes
für Landtechnik-SVLT, Altenburgerstrasse 25, 5200 Brugg/AG,
Tel. 056 - 41 20 22, Postcheck 80 - 32608 Zürich — Postadresse
«Schweizer Landtechnik», Postfach 210, 5200 Brugg/AG.
Inseratenregie: Hofmann-Annoncen, Postfach 16, 8162 Steln-
maur/ZH - Tel. 01 - 94 19 22 - 23.

Erscheint jährlich 15 Mal. Abonnementspreis Fr. 16.50.

Verbandsmitglieder erhalten die Zeitschrift gratis zugestellt.
Abdruck verboten. Druck: Schill & Cie. AG, 6000 Luzern.

Die Nr. 11/75 (2. Comptoir-Nummer)
erscheint am 4. September 1975

Schluss der Inseratenannahme ist am 13. August 1975

Hofmann-Annoncen, Postfach 16, 8162 Steinmaur ZH
Telefon (01) 9419 22-23

Die Steyr-Daimler-Puch AG übernahm als erstes
Unternehmen die Ladewagen-Erfindung von Weichel
und entwickelte sie zu einem Qualitätsprodukt mit
grossindustriellem Fertigungsstandard, von dem bisher
50 000 Stück erzeugt wurden. Steyr hält damit in
Oesterreich einen Bestandsanteil von 40% (in der
Schweiz einen Bestandsanteil von 25%). Von den
ursprünglich über 40 Ladewagenerzeugern stellten
mehr als zwei Dutzend die Herstellung ein und die
meisten Kunden dieser Firmen sind heute ohne
Ersatzteilversorgung!

wurde in Wien Ernst Weichel für seine grossartige
Erfindung als Dank ein Präsent überreicht. In seiner

Dankesansprache schilderte er nochmals kurz seine
ausserordentlich schwierigen Kämpfe für den Schutz
seines Patentes. Einmal hatte er wieder einen Pro-

zess verloren, später nach vielen Rekursen wieder

gewonnen etc. Heute wird aber doch seine Erfindung

praktisch überall anerkannt. Erfinder Weichel ist fest
davon überzeugt, dass der Ladewagen auch in Amerika

oder Kanada Absatz finden würde, wenn der

Weitertransport des Ladegutes auf dem Hof besser

gelöst wäre. Dieses Problem mit der Weiterförderung

ist ja bei uns auch nicht neu, suchen doch

auch wir nach idealen und preisgünstigen Lösungen.

Ob diese generell über den aus dem

Ladewagen heraus konstruierten Erntewagen geht, oder
ob auf jedem grösseren Betrieb bald einmal ein

Dosiergerät installiert wird, vermochten auch die

vielen Fachleute nicht eindeutig zu sagen. Die Fa.

Steyr vermochte mit Hilfe der Fa. Rapid nahezu einen

Viertel des schweizerischen Absatzes ihrer
Ladewagenproduktion zu erreichen. VM
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